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Ginkgogewächse
Asien, Europa
Sonnig
China
20 bis 40 Meter
Zweihäusig
Steinfrüchte
Anpassungsfähig
Toxisch für Insekten

Alle abgebildeten Inhalte der Infotafeln 
wurden liebevoll durch Recherche arbeit 
und Kreatvität von Schüler:innen der 
Monte ssori-Schule Bamberg im Alter von
10 bis 14 Jahren gestaltet und gezeichnet.

Der Ginkgo kommt aus Asien (China und Japan). Die Bäume können bis zu 
eintausend Jahre alt und etwa vierzig Meter hoch werden. Der Ginkgo blüht 
von März bis April. Er ist zweihäusig und getrenntgeschlechtlich, d. h. es gibt 
männliche und weibliche Bäume. Er trägt Steinfrüchte, die Mirabellen ähnlich 
sind. 

Ginkgobäume müssen regelmäßig gewässert werden, vor allem junge Bäu-
me benötigen viel Feuchtigkeit. Allgemein ein sehr anspruchsloser Baum, 
der wechselnden Wettereinfl üssen und städtischen Abgasen trotzt, eben-
so ist er durch seine Giftstoff e geschützt vor Insekten. Da man vom Ginkgo 
sehr alte Fossilien aus der Jurazeit gefunden hat, wird er als „lebendes Fossil“ 
bezeichnet. 

Ginkgo biloba                                                
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